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InWettingen fand die grösste undwichtigsteMesse der Schweiz rund umsEigenheim statt.

Die einen kamen um zu genies-
sen, zu «schneuggen» oder sich
inspirieren zu lassen, um Haus,
WohnungoderGartenneuzuge-
stalten. Andere Besucher hatten
einerichtigeListe,welchesieab-
arbeiten wollten. Sie gingen da-
mitgezielt voneinemStandzum
nächsten Stand der rund 200
Aussteller.

Auffällig:DasThema«Ener-
gie» wird an der Messe immer
stärkerbehandelt.Soandenzahl-
reichenStändenzudenThemen
Solar, Ladeinfrastruktur oder
Energiegewinnung und Produk-
tion. Auch die Speicherung und
das Einspeisen der gewonnenen
Energie durch Solarpanels oder
anderealternativeMethodenwie
Wärmepumpenwar ein Thema.
Dazu gab es imVergleich zu frü-
heren Jahren immer mehr Stän-
de,aberauchzahlreicheFachvor-
träge,welchegutbesuchtwaren.

Dagegen hatte es an den
StändeninderSporthalleundim
Tägi sowie in den aufgebauten
ZeltenunterdemDach,wosonst
die Eishockeyspieler dem Puck
nachjagen,wenigerAnbietervon
Möbeln. Dafür wird die Aussen-
gestaltung von Garten, Pergola

oder Wintergärten immer wich-
tiger.

AmDonnerstagwardasWet-
ternochziemlichgarstig,wasdie
BesucherjedochkaumvomKom-
men abhielt. Danach wurde es
freundlicherundwärmer.Fürdie
Neu- oder Umgestaltung des
Gartens lädt natürlich eineMes-
se im April richtiggehend ein.
Und dieser Trend soll bewusst
noch verstärkt werden. «Nächs-
tesJahrversuchenwirdasThema
«Garten»nochmalszupushen»,
erklärt Christian Rudin von den
ZT Fachmessen in Birmenstorf,
welche die Messe im Tägi plant
undorganisiert.

Diese Ausgabe war die erste
Messe seit langem, welche die
OrganisatorenohnejeglicheAuf-
lagenundRestriktionenangehen
konnten. «Das macht es sicher-
licheinfacherundeswardeutlich
früher alles klar», freut sich Ru-
din. IndenletztenJahrenwardie
Unsicherheit stets latentvorhan-
dengewesen.
Die Messe im Tägi ist mittler-
weiledie grössteundwichtigste
in der Schweiz zu den Themen
rundumdasEigenheimoderdie
Wohnung.DassdieMesse sobe-

liebt ist, hat auch damit zu tun,
dass die Wohneigentumsquote
imAargau deutlich höher ist als
in anderen Gegenden der
Schweiz. «Wir sprechen sicher-
lich in erster Linie die privaten
Immobilienbesitzer von Stock-
werkeigentum oder Einfami-
lienhaus an. Deshalb sind auch
die Themen um den Innenaus-
bauwichtig», erklärt Rudin.

Einigekamen,umgemütlich
einen Schwatz zu halten oder
sichanden15Ständendurchdie
verschiedenen kulinarischen
Angebote zuprobieren.Diesbei
einem Kaffee oder einem Bier
ausderRegion vonLägerebräu.
Es war sicherlich für alle etwas
dabeiundmansahnur zufriede-
ne Gesichter – hinter den Stän-
den bei den Ausstellern und
auch davor bei den zahlreichen
Messebesucherinnen und -Be-
suchern. Letztes Jahr kamen
rund 14000 Personen ins Tägi
und informierten sich über Bau-
trends sowie Energiethemen,
dieses Jahr konnten die Zahlen
bestätigt und sogar leicht gestei-
gertwerden.
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Rund 200 Aussteller waren dieses Jahr im Tägi dabei. Bilder: Alexander Wagner

Viele kamen, um Inspiration für ihren Garten zu finden.
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